
Krippenausstellung am Kalvarienberg 
bis zum Hl. 3 König - Tag

ST. RADEGUNDER GEMEINDE-NACHRICHTEN Nummer 235
20. Dezember 2016

Amtliche Mitteilung Zugestellt durch post.at

Budget 2017

Die zahlreichen In-
vestitionen der 

vergangenen Jahre wie 
Sanierung der Volks-
schule, des Kurhauses, 
unserer Wasserversor-
gung, Straßenbau… haben uns bei der 
Erstellung des Budgets für das Haus-
haltsjahr 2017 vor große Herausforde-
rungen gestellt. Dennoch ist es uns mit 
€ 3.107.100,- im ordentlichen Haushalt 
und mit 1.075.100,- im außerordentli-
chen Haushalt wieder gelungen, auch 
für das kommende Jahr ein ausgegli-
chenes Budget zu erstellen.
In diesem Zusammenhang bedanke 
ich mich beim Gemeindevorstand, den 
Fraktionsführern und unserem Buch-
halter Gerhard Engelbrecht für die gute 
und konstruktive Zusammenarbeit im 
Rahmen der Budgetgespräche.

Ärztekammerwiese
Aufgrund der umfassenden und ge-
lungenen Sanierung der bestehenden 
Volksschule hat der Gemeinderat in sei-
ner Sitzung am 15. Dezember den ein-
stimmigen Beschluss gefasst, statt des 
ursprünglich geplanten Schulneubaus 
auf der Ärztekammerwiese eine Ent-
wicklung des Grundstückes in Form ei-
nes Wohnbaus zu starten. Damit sollen 
eine maßvolle Bevölkerungsentwick-
lung in St. Radegund sichergestellt und 
unser Ortskern gestärkt werden.
Wesentlich ist, dass sich der Wohnbau 
in das bestehende Ortsbild bestmöglich 
einfügt, damit der einzigartige Charakter 
von St. Radegund gewahrt bleibt.

Abschließend bedanke ich mich bei allen 
GemeinderätInnen sowie bei allen Mitar-
beiterInnen der Gemeinde für die gute 
Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr.
Allen St. RadegunderInnen wünsche ich 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
erfolgreiches Jahr 2017.

Ihr Bürgermeister 
Hannes Kogler

Schöckl Xmas Charity - 693 Runs für den guten Zweck

Im Bild v.l.n.r: Bgm. H. Kogler,  P. Posch, Mag. M. 
Gölles, Georg Polic mit seinen Eltern

Beim „winterlichen“ Szenetre� en 
der Mountainbiker am Samstag, 

dem 10. Dezember hatten die Teil-
nehmer die Aufgabe, so viele Abfahr-
ten wie möglich auf allen Strecken 
der Schöckl Trail Area zurückzulegen.
Die Hauptsponsoren – die Firma AVL, 
Magna Steyr und der selbst downhil-
lende Haubenwirt Bernhard Atzen-
hofer vom Lorenzhof in Weinitzen 
erklärten sich bereit, jeden einzelnen 
Run mit € 1.- zu vergüten. Die Kom-
bination aus 132 Startern und den 
genialen Bedingungen machte vie-
les möglich. Letztendlich waren es 
693 Läufe, die alle Teilnehmer in den 
6 Stunden ins Ziel hinunter gebracht 
haben. Bei 650 Höhenmeter pro Run 
ergibt das: Mehr als 450.000 Höhen-

meter und somit € 4.818,25 für Georg 
und Wings for Life!!!
Ein herzliches Dankeschön den bei-
den Initiatoren Mag. Michael Göl-
les und Patricia Posch von „The Gap 
Mountainbiking“.

©
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15. St. Radegunder Krampuslauf 2016

Bereits zum 15ten mal fand der bei 
Jung und Alt und weit über die 

Gemeindegrenzen hinweg beliebte 
St. Radegunder Krampuslauf 2016 im 
Ortszentrum statt.
Über 200 Krampusse und Perchten 
aus dem gesamten Umland fanden 
sich ein und begeisterten die vielen 
Besucher und Gäste mit faszinieren-
den, schaurig-schönen Masken, auf-
wändigen Präsentationen und toller 
Stimmung. Vom kleinen Mini-Kram-
pus bis zu wunderschönen Engeln 
war alles dabei.
Nach dem Krampuslauf lud der Sport-
verein St. Radegund gemeinsam 

Die Schöckl Trail Area und The Gap Mountainbiking veranstalteten heuer 
erstmals die STA Xmas Charity, bei der – ganz nach dem Motto „ride for 
those who can´t walk“ - Geld für den 11jährigen St. Radegunder Georg 
Polic und die Wings for Life-Stiftung gesammelt wurde.

mit der heimischen Perchtengruppe 
„Schöckl-Pass“ zum Krampuskränz-
chen in das Kurhaus.
Ein herzliches Dankeschön an GRin Sil-
via Sauseng, unserem „Schöckl Pass“ 
sowie allen, die zum Gelingen des 15. 
St. Radegunder Krampuslauf 2016 bei-
getragen haben!

Foto: S. Sauseng
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arbeit der Steiermärkischen 
Landesregierung – Fairstyria -  hat am 
30. November nach Kö« ach zur Fairt-
rade-Gemeindetagung 2016 geladen. 
Die Veranstaltung diente einerseits 
der Präsentation der neuesten steiri-
schen Fairtrade-Gemeinde Kö« ach, 
andererseits natürlich vor allem auch 
dem Erfahrungsaustausch  unter den 
Verantwortlichen auf Gemeinde- und 
Landesebene sowie Fairtrade-Öster-
reich. Als Vertreter unserer Gemeinde 
hatte ich die besondere Ehre, Sankt 
Radegund hinsichtlich der Aktivitäten 
ums Faire Kochen einem sehr interes-
sierten Publikum als Best-Practice-Bei-
spiel zu präsentieren.  

Günter Lesny
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Geltendmachung 
des P� ichtteils

In den letzten Ausgaben habe ich 
schon über die Änderungen des 

P« ichtteilsrechtes berichtet.
Mit 01. Jänner 2017 ändert sich 
nicht nur der Kreis der p« ichtteilsbe-
rechtigten Personen, sondern auch 
die Geltendmachung des P« icht-
teiles. Das P« ichtteilsrecht sichert 
bestimmten Personen einen Min-
destanteil am Vermögen des Ver-
storbenen.
Der P« ichtteilsberechtigte kann 
die Erfüllung seines Geldanspru-
ches frühestens ein Jahr nach dem 
Tod des Verstorbenen fordern. Au-
ßerdem gibt es nach der künfti-
gen Rechtslage sogenannte Stun-
dungsmöglichkeiten. Von Stundung 
spricht man dann, wenn die Fäl-
ligkeit des P« ichtteilsanspruches 
hinausgeschoben werden kann. 
Der P« ichtteil kann höchstens fünf 
Jahre nach dem Tod vom Erblasser 
mittels letztwilliger Verfügung oder 
gerichtlicher Anordnung gestundet 
werden.

Sollten Sie Fragen zu diesem oder 
anderen juristischen Themen ha-
ben, so laden meine Mitarbeiter und 
ich Sie gerne zu unserem an jedem 
ersten Donnerstag im Monat statt-
® ndenden Amtstag in Ihrem Ge-
meindeamt ein! 
Um Ihre Voranmeldung für den 
Amtstag am 05. Jänner 2017 wird 
hö« ich ersucht. Die erste Rechtsaus-
kunft beim Notar ist kostenlos.

Für nähere Fragen wenden Sie sich 
bitte an 

franz.leopold@notar.at
ö� entlicher Notar Dr. Franz Leopold

Pestalozzistraße 3, 8010 Graz, 
Tel. 0316/80 69-0

Wissenswertes über St. Rade-
gund und den Schöckl enthält 

der Reiseführer 2017 – herausgege-
ben vom Tourismusverband St. Ra-
degund. Auf rund 130 Seiten ® ndet 
man einen Leitfaden für Erlebnisse in 
der Natur und im Schöcklland, eine 
Vorstellung der Gewerbetreibenden 
sowie eine Übersicht an Veranstal-
tungsterminen.
Daher unser Aufruf/unsere Bitte:
• Schicken Sie uns Informationen 
über Veranstaltungen 2017 – einmali-
ge oder regelmäßig wiederkehrende 
- am besten mit Kurzbeschreibung, 
Ort, Termin, Kontaktperson und Foto
• Wenn Sie eine Dienstleistung oder 
ein Gewerbe anbieten und noch 

Reiseführer Schöckl/St. Radegund  2017

Ein herzliches Danke an den 
ÖKB St. Radegund für die Geld-

spende für unseren Kindergarten!
Gudrun Stübinger

nicht im Erlebnisführer präsent sind, 
so melden Sie sich bitte!
• Haben Sie Ideen/Anregungen für 
die beiden Werbmittel „Erlebniskarte 
und Erlebnisführer“?

Bitte alle Informationen an Gudrun 
Klöckl, Informationsbüro der Kur-
kommission, Tel. 03132/2334 oder 
per email an: info@radegund.info bis 
Donnerstag den 30. Dezember 2016 
weiterleiten. 
Wir arbeiten bereits eifrig an der 
Überarbeitung der beliebten Folder 
und freuen uns auf Ihre zahlreichen 
Rückmeldungen.

Andrea Adler-König, 
Vorsitzende des Tourismusverbandes

Hundehalter aufgepasst

Hundekotsackerl bieten eine 
Entsorgungsmöglichkeit für 

die Hinterlassenschaft Ihres Vierbei-
ners! Helfen Sie mit und nutzen Sie 
die Hundekotsackerl!  
Das Areal rund um die Pfarrkirche 
ist keine Hundewiese!

Mobile P� ege und 
Betreuung Kumberg

Das P« egeteam des Stützpunktes 
Kumberg wünscht allen Lese-

rinnen und Lesern ein besinnliches 
Weihnachtsfest und alles erdenklich 
Gute für das neue Jahr.
Die Mitarbeiterinnen des Roten Kreu-
zes vom Stützpunkt Kumberg bieten 
Ihnen oder Ihren Angehörigen die 
professionelle Unterstützung, die Sie 
brauchen, um so lange wie möglich 
zu Hause leben zu können.
Für nähere Auskünfte: 
Ursula Feierl, DGKP, Einsatzleitung
Meierhöfenstr. 7, Kumberg
Tel. 0676-8754 17411
email: gsd.kumberg@st.roteskreuz.at

Sankt Radegund als Best-
Practice-Beispiel im Rahmen der 
Fairtrade-Gemeindetagung 2016

©Johanna Tentschert
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Viel ist 
geschehen

Ein Jahr geht wie-
der zu Ende, wenn 

auch nicht alles, aber 
viel ist im heurigen 
Jahr wieder in der Gemeinde gesche-
hen. Dies wird mir immer wieder von 
den GemeindebürgerInnen bestätigt.
Dies glaube ist auch nur möglich, da 
in der Gemeindestube wieder par-
teipolitisch Ruhe eingekehrt ist und 
so oft rascher Projekte verwirklicht 
werden können. Wenn wir auch frak-
tionsmäßig in der Minderheit sind, 
so tragen wir bei der Umsetzung ver-
schiedener Projekte die Verantwor-
tung mit.
Viel Geld verschlang die Wasserver-
sorgung, Kanalbau, Straßenbeleuch-
tungen, die Sanierung der Kalvari-
enbergstraße, der Wernbacherweg, 
der Sternwarteweg, Sanierungen von 
Hofzufahrten, Vermessungen von
Grundstücken und Straßen sowie 
nicht zuletzt die Sanierung des Kur-
hauses, welches im neuem Glanz  
erstrahlt. Es ist leider schade, dass 
es mit der Gastronomie im Kurhaus 
nicht funktionierte, aber diesbezüg-
lich tri� t weder dem Gemeindevor-
stand noch den Gemeinderäten eine 
Schuld. Wir sind aber zuversichtlich,
 schon in nächster Zeit durch einen 
Pächter die Türen des Cur-Cafés wie-
der ö� nen zu können. Es gab auch 
viele kulturelle Veranstaltungen und 
Highlights, welche natürlich auch 
Geld kosteten.
Auch im kommenden Jahr stehen 
wieder größere Projekte an, die ® nan-
ziell zu meistern sind. Trotzdem ist St. 
Radegund ein lebenswerter Ort und 
man kann es nur schätzen, hier leben
zu können.

In diesem Sinne wünsche ich schon 
jetzt allen St. Radegunderinnen und 
St. Radegunder eine angenehme 
Adventszeit, fröhliche Weihnachten 
sowie ein gesundes, glückliches und 
erfolgreiches Neues Jahr 2017.

                                        Ihr
                                        GK Sepp Maier

Sachlichkeit 
geht vor Emotion

Die Arbeit im Ge-
meinderat ist ein 

Ehrenamt im Dienst 
der Allgemeinheit. 
Nicht nur persönliche Interessen, 
auch ideologische Scheuklappen 
sind im Ringen um bestmögliche 
Lösungen grundsätzlich hinderlich. 
Es liegt - vor allem bei den in un-
serer Gemeinde vorherrschenden 
Machtverhältnissen - in der Natur 
der Sache, dass ich als Vertreter 
einer Kleinpartei fallweise über-
stimmt werde (wie zuletzt auch in 
der Debatte um eine Flächenwid-
mung, die ich inhaltlich und auch 
von den Rahmenbedingungen her 
nie nachvollziehen werde können). 
Der (Umgangs)ton macht aber die 
Musik und bei aller Kontroverse ist es 
unabdingbar, sich auf die sachliche 
Ebene zu beschränken und Emoti-
onen aus dem Spiel zu nehmen. Im 
Vergleich zu anderen Gemeinden, 
wo ein derartiges Desaster wie etwa 
jenes im Zuge der Verpachtung 
des Radegunder Curcafes wohl zu 
gnadenlosen kleinkarierten Abrech-
nungen geführt hätte, scha� en wir 
dies in St. Radegund sehr gut. Dieser 
grundsätzliche Zugang hat trotz der 
sehr herausfordernden ® nanziellen 
Situation einen einstimmigen Bud-
getbeschluss für 2017 ermöglicht. Im 
Zuge der vorab intensiv geführten 
Diskussionen ist es mir gelungen, die 
Notwendigkeit struktureller Refor-
men zu vermitteln und ich freue 
mich, dass mein diesbezüglicher 
Zusatzantrag ebenfalls einstimmig 
angenommen wurde. Auch dass St. 
Radegund im Zuge der BP-Wahl zu 
den zehn steirischen Gemeinden mit 
dem besten Ergebnis für Van der Bel-
len zählt, zeigt, dass inhaltliche Über-
legungen vor Parteigrenzen gereiht 
werden, ein herzlicher Dank an alle, 
die das ermöglicht haben. Gründe, 
mit 2016 zufrieden zu sein und sich 
auf 2017 zu freuen. Frohe Festtage 
und ein gesundes neues Jahr!

GR Mag. Günter Lesny

Das war 2016

Nach dem Was-
serleitungs- und 

Kanalbau wurde die 
Kalvarienbergstraße 
fertiggestellt. Nach ei-
nem Wasserleitungs-
tausch durch Schöckl-Alpenquell wur-
de der Sternwarteweg ausgebaut. 
Das Land Steiermark investierte in die 
Generalsanierung der Schöcklstraße.
Die Erneuerung des Wasserleitungs-
netzes der Gemeinde wurde 2016 
mit dem Neubau des Hochbehälters 
3 bei der Schöcklseilbahn Talstation 
um ~ € 300.000,-- fortgesetzt. Der 
Wasserverband Schöckl-Alpenquell 
errichtete einen Hochbehälter in der 
Eggerstraße.
Ehrenbürger OSR Reinfried Hau-
benhofer verstarb am 7. Juni im 99. 
Lebensjahr. Von 1958 bis 2016 hat er 
den Jahreslauf und das Ortsgesche-
hen genau dokumentiert, womit er ei-
nen großen Teil zum Verfassen der St. 
Radegunder Ortschronik beitrug. 
„St. Radegund – ein steirischer Kurort 
und seine Geschichte“ lautet der Titel 
der am 30. Oktober vorgestellten und 
OSR Haubenhofer posthum gewid-
meten Ortschronik.
Die Knöpferlstreich wurde zur 
beliebtesten Volksmusikgruppe der 
Steiermark gewählt. Im Rahmen eines 
Volksmusikfestes wurde dieser Erfolg 
am 2. Oktober im Cursaal St. Rade-
gund gebührend gefeiert.
Bereits beim zweiten Mitmachen 
beim Blumenschmuckbewerb 
wurde St. Radegund als eines der 
schönsten Gebirgsdörfer mit 5 Floras 
ausgezeichnet und so die vorbildliche 
Arbeit honoriert.
Der Traum vieler, das wunderschön 
renovierte Kurhaus mit einem Gastro-
betrieb zu beleben, währte im August 
leider nur vier Tage. Seit 15. 12. sucht 
die Gemeinde wieder einen Pächter 
für das Curcafé. Nicht alles ist immer 
Eitel Wonne – auch das war 2016.

Mit den besten Wünschen für ein ge-
sundes und erfolgreiches neues Jahr

GR Peter Hofer
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Ärzte - 
Wochenenddienste:

Veranstaltungen in St. Radegund:
22. Dez. 16 - 19.00 Uhr Spenden Sie Blut! Gemeindeamt
29. Dez.

20.00 Uhr Weihnachtstheater der 
Katholischen Jugend 

St. Radegund

Im Cursaal: Sitz-
platzreservierungen  
Tel. 0664/750 49 955   

30. Dez.
1. Jän.‘17 15.00 Uhr
  2. Jän. 19.30 Uhr Kneipp-Stammtisch GH Budapest
  5. Jän. 20.00 Uhr

Weihnachtstheater der 
Katholischen Jugend 

St. Radegund

Im Cursaal: Sitz-
platzreservierungen  
Tel. 0664/750 49 955

  6. Jän. 15.00 Uhr
  6. Jän. 20.00 Uhr
  7. Jän. 20.00 Uhr
14. Jän. ab 20.30 Uhr Ball der FF St. Radegund Cursaal
28. Jän. ab 20.30 Uhr Ball des ÖKB St. Radegund Cursaal
Weitere Informationen auch im Internet unter: www.radegund.info

Kleinanzeigen:
► Suche Putzfrau für 3 bis 4 Std. 
alle 2 Wochen. Bezahle 14 € pro Std.
Tel. 0699 19 211 913 
►Wohnung, 62m², € 300,--, möbi-
liert zu vermieten, 
Tel. 0664-89 89 862

17. und 18. Dezember 2016:
Dr. Schlagbauer, Tel. 0680-20 33 994
24. und 25.* Dezember 2016:
Dr. Allmer, Tel. 0664-25 24 369
25. und 26. Dezember 2016:
Dr. Fauster, Tel. 0664-26 22 656
31. Dezember 2016 und 
1. Jänner 2017:
Dr. Schuster, Tel. 03132-39 77
6. Jänner 2017:
Dr. Allmer, Tel. 0664-25 24 369
7. und 8. Jänner 2017:
Dr. Sonnleitner, Tel. 03132-22 53
14. und 15. Jänner 2017:
Dr. Kampelmühler,
Tel. 0650-68 33 122

   * Dienstwechsel 19.00 Uhr
Ein besonderer Geschenktipp für Weihnachten:
Die zweibändige Chronik über den Steirischen Kurort St. Radegund und sei-
ne Geschichte ist zum Gesamtpreis von € 58,-- ein nachhaltiges Geschenk 
zum Weihnachtsfest für Ihre Lieben. Die Chronik ist im Gemeindeamt und 
beim örtlichen Nahversorger Nah & Frisch Pieber erhältlich.

Stillberatung:
- mobile Stillberatung, Hausbesuche       - emotionale Unterstützung im    
Wochenbett       - Hilfe bei Schreibabys

Stillgruppe
wo: Verein Sonnenherz, Schmiedgraben 2, 8062  Kumberg
wann: Donnerstag 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Termine 2017: 12. 01., 26. 01., 09. 02., 16. 02., 02. 03., 16. 03., 30. 03.
Kosten: € 5 pro Besuch (um telefonische Voranmeldung wird gebeten) 
Kontakt & Anmeldung: Sidonie Pock, Tel. 0650-48 55 55 9     
email: Sidonie.Pock@gmail.com      Termine/Kosten nach Vereinbarung

Yoga für Dich
Yoga tut nicht nur dem Körper und Geist sondern auch der Seele gut. 
Ab 11. Jänner 2017, jeweils mittwochs im Kindergarten St. Radegund 
17.30 bis 19.00 Uhr: Yoga sanfte Mittelstufe
19.30 bis 21.00 Uhr: Yoga Mittelstufe mit « ows und Meditation
jeweils neun Einheiten, € 108,-- (8samkeitsscheck einlösbar) 
Kontakt & Anmeldung: Mag. (FH) Daniela Ladenstein, Tel. 0660-14 83 473 
oder email: daniela@ladenstein.com

Bürger- und Projektsprechtag
Am Mittwoch, dem 11. Jänner 2017,  ® ndet in der Bezirkshauptmannschaft 
Graz-Umgebung, 3. Stock, von 8.00 bis 16.00 Uhr ein Bürger- und Projekt-
sprechtag statt. Bitte um vorherige Terminvereinbarung unter Tel.  0316 /70 
75/ 400, 408, 406, 407, 416 oder 401.

„Grüne Kosmetik“ – Hautgesundheit für die ganze Familie - 
Workshop-Wiederholung mit Monika Farkas aufgrund der 
großen Nachfrage! Wir steigen ein in die Welt der „Grünen 
Kosmetik“ und stellen gemeinsam gesunde P« egeprodukte 
aus Küche und Wald her. Beschränkte Teilnehmerzahl! 
Termin: Freitag, 27. Jänner 2017, 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Ort: Volksschule St. Radegund, Lehrküche
Kostenbeitrag:  € 28,-- (inkl. Produkte, Unterlagen und Rezepte)
Anmeldung unter Tel.: 0650/6283978 oder monika.farkas@myprometheus.at

Silvesterstandl - Neujahrsartikel, Glücksbringer uvm. bietet 
Viktor Köck bei seinem Stand (neben Flexa) im Ortszentrum am 
30. und 31. Dezember 2016 zum Kauf an.

Hören, Spüren, Erleben, 
Erzählen, Gestalten
Seminar mit Frederik Mellak
Freitag, 13. Jänner 2017, 16 Uhr 
bis Sonntag, 15. Jänner 2017, 
13 Uhr in Kumberg
„An der Quelle des Lebens“ - wieder 
lebendig werden
Mit Märchen und Meditation den 
inneren Menschen nähren
Wir folgen an diesen Tagen der Spur 
eines berührenden orientalischen 
Baummärchens. In Abschnitten 
wird das Märchen erzählt und er-
lebt. Wir verbringen Zeiten von stil-
ler Meditation, ruhiger Betrachtung 
und innerer Schau im neu gestalte-
ten Seminarraum der Lebenskunst-
werkstätte Rabnitz: ein stiller, kraft-
voller Raum in einem 
alten Baumhaus.
Kosten: € 160,-- 
Anmeldung und Info unter:
Tel. 0650-91 088 88 oder email:
frederik.mellak@aon.at

Vorschau: 31. März bis 2. April 2017
„Ich erzähle, also bin ich! 
Durch das Erzählen von Geschich-
ten die persönliche Präsenz stärken


